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Am 19. Mai: „Dortmunder Nacht der Ausbildung“ 

Entscheidungshilfe bei der Berufswahl 
 

Dortmund  – Nach dem großen Zuspruch der Vorjahre öffnen am Abend des 19. 

Mai 2017 zwei Dutzend bekannte Unternehmen erneut ihre Türen für 

Jugendliche, die einen Ausbildungsplatz suchen. Die „Dortmunder Nacht der 

Ausbildung“ ermöglicht es, einmal in Unternehmen „hinein zu schnuppern“, 

die sich sonst normalerweise nicht öffentlich präsentieren. Sie will eine 

Entscheidungshilfe bei der Berufswahl geben. Und das nicht zum ersten Mal, 

sondern inzwischen bereits als bewährtes Erfolgsmodell.  

 

Die beteiligten Unternehmen stellen ein breites Spektrum an 

Ausbildungsmöglichkeiten vor: von A wie 

Anlagenmechaniker/in bis Z wie Zerspanungsmechaniker/in – 

insgesamt über 70 verschiedene Berufe und duale 

Studiengänge. Auch kaufmännische, technische und sozial-

pflegerische Berufe sind dabei. Es gibt kurzfristig noch 

Ausbildungsplätze für 2017. 

 

Die jugendlichen Teilnehmer können bei der „Nacht der 

Ausbildung“ auch mal die Ärmel hochkrempeln und 

probeweise selbst mitmachen. Die Ausbilder/innen und 

Auszubildenden sind vor Ort und beraten, informieren, 

räumen vielleicht auch mit dem einen oder anderen Vorurteil 

auf. Denn: Ein Traumjob muss nicht immer „was mit 

Medien“ sein.  

 

Die gesamte Veranstaltung steht unter der Patenschaft von 

Ex-BVB-Profi Lars Ricken, der heute bei seinem Verein als 

Nachwuchskoordinator arbeitet.  
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Die „Nacht der Ausbildung findet am 19. Mai von 17:00 bis 

22:30 Uhr statt. Jeder kann ohne Anmeldung teilnehmen. 

Vorab, um 16 Uhr, 16:30 Uhr und 17 Uhr, informiert die 

Arbeitsagentur Dortmund an der Steinstraße 39, bei der 

REWE DORTMUND, Asselner Hellweg 1-3 und bei der SIGNAL 

IDUNA im Halbstundentakt über die Berufswahl und gibt 

einen Überblick über die Möglichkeiten, die jeder Teilnehmer 

an diesem Abend nutzen sollte. Danach starten die 

kostenlosen Shuttle-Busse zu den Unternehmen. An Bord: 

freundliche „Scouts“, die gerne weiterhelfen, falls es Fragen 

zu den Fahrplänen und Haltestellen gibt. 

 

 

 

 

Für alle, die mit dem Auto anreisen: Bei der REWE 

DORTMUND, bei Wilo und an der TU Dortmund stehen 

kostenlose P+R-Parkplätze zur Verfügung. Von hier fahren 

die Shuttlebusse zum Hauptbahnhof in Dortmund (Südseite), 

wo eine Umsteigemöglichkeit in alle Busse besteht. 

 

Einige Unternehmen sind schneller mit der Stadtbahn zu 

erreichen, hier ist ein gültiges Ticket erforderlich. 

Schülerinnen und Schüler haben mit ihrem gültigen 

„Schokoticket“ freie Fahrt. Der genaue Fahrplan mit Zeiten 

ist auf der Homepage zur „Nacht der Ausbildung“ zu finden. 

(http://www.dortmunder-nacht-der-ausbildung.de/) 

 

An der „Dortmunder Nacht der Ausbildung“ beteiligen sich:  

Bundesagentur für Arbeit, Boehringer Ingelheim microParts, Caterpillar, 

Continentale Versicherungsbund, DACHSER SE, Deutsche Telekom AG, 

DSW21 und DEW21, EDG Entsorgung Dortmund GmbH, Flughafen 

Dortmund GmbH, Finanzverwaltung NRW, Finanzamt Dortmund-Ost, IHK 

zu Dortmund, Steag, KHS GmbH, Klinikum Dortmund GmbH, 

Kassenärztliche Vereinigung Westfalen-Lippe (KVWL), Polizei Dortmund, 

REWE DORTMUND, innogy westnetz, SIGNAL IDUNA , Stadt Dortmund, 

Technische Universität Dortmund, Westfalenhallen Dortmund GmbH, WILO 

SE. 

 

 


